
Protokoll der  

Schulkonferenz vom 11.05.2016 

20.00 Uhr  

HNP-Schule, Mathematikraum 

 

 
TOP 1:  Begrüßung  

Der Vorsitzende, Herr Oßowski, begrüßt die Anwesenden (lt. Liste) und  eröffnet die 

Sitzung. 

 

TOP 2:  Feststellung der form- und fristgerechten Einladung 

Die form- und fristgerechte Einladung wird festgestellt, die Tagesordnung wie folgt 

 angenommen. 

 

TOP 3:  Genehmigung des Protokolls der Schulkonferenz vom 18.11.2015 

 Herr Herrig teilt mit, dass der Elternbeirat der 7. Klasse beschlossen hat nach 

 Maikammer zu fahren. Herr Herrig hat bereits mit der Schule in Maikammer Kontakt 

 aufgenommen. 

 Herr Herrig hat hinsichtlich der Unpünktlichkeit des Taxis keine entsprechenden 

 Auffälligkeiten festgestellt. Er dankt den Schülerinnen und Schülern, die sich um die 

 Organisation kümmern. 

 Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 4:  Bericht des Schulleiters 

 Herr Herrig begrüßt Frau Christel Wittmann, die seit dem 02.05. die Aufgabe der 

Schulassistenz, Schulbegleitung und Schulsozialarbeit wahrnimmt. Frau Wittmann 

stellt sich kurz vor. 

 Verschiedene Termine werden mitgeteilt. Gleichzeitig wird auf die Schulhomepage 

www.schule-pellworm.de verwiesen, die zeitnah aktualisiert wird. 

Das Praktikum der 9. Klasse findet vom 31.10. bis 11.11.2016 statt, die 

Lehrstellenrallye wird am 17.11.2016 sein. 

 Die Ergebnisse von VERA 6 und VERA 8 werden vorgestellt. 

 Die Schulkonferenz wird darüber informiert, dass unsere Schule sich nicht zur 

Evaluation im Rahmen des „Schul-Feedback-S-H“ angemeldet hat. 

 Die Planstellenzuweisung für das kommende Schuljahr sieht bislang 237,56 LWStd 

bzw. 8,793 Planstellen vor. Die Differenz von ca. 16 Std. soll hoffentlich 

ausgeschrieben und besetzt werden können. Die Schule hat grundsätzlich einen 

Bestandsschutz. 

 Die Vertretungssituation ist derzeit sehr angespannt. Frau Neunzig vertritt Frau Reetz-

Schaak und die Kolleginnen Frau Bell, Frau Hoffmann und Frau Koch haben ihre 

Stundenzahl aufgestockt, um Frau Lucht zu vertreten. Dennoch werden in den 

kommenden Wochen Unterrichtsstunden ausfallen müssen. Die Verlässlichkeit in der 

Grundschule wird vorrangig genauso sichergestellt wie der Unterricht der 

AbschlussschülerInnen. 

 Nach wie vor ist festzustellen, dass Schüler aufgrund von Arztterminen häufig im 

Unterricht fehlen. Es wird nachdrücklich darum gebeten Termine auf nachmittags zu 

legen. Darüber hinaus mögen die Eltern doch bitte ihre Kinder im akuten 

Krankheitsfall bis zur 1. Großen Pause abmelden. 

http://www.schule-pellworm.de/


 

TOP 5:  Schulfest 

 Stella Nommsen berichtet über den Stand der Dinge. Beginn soll um 9.00 Uhr sein, 

 die ausgelosten Gruppen können sich eine Spiele-Route überlegen, es wird nicht 

 möglich sein, alle Stationen abzufahren. An dieser Stelle wird auf die Helmpflicht 

 hingewiesen. Ab 14.00 Uhr  kehren dann alle zur Schule zurück, wo die Landjugend 

 für Grillwurst sorgt. Für die Grundschüler wird eine Hüpfburg aufgestellt und es wird 

 gegen 16.00 ein Konzert (Schulhof/Turnhalle) stattfinden. Hierzu wird es Anfang Juli 

 auch noch einen Infobrief geben.  

 Bislang hat sich leider noch niemand bereit erklärt die Organisation eines Kuchen- 

 /Salatbuffets zu übernehmen. 

  

TOP 6:  Anträge 

a)  Aus der Lehrerschaft 

 Schulordnung  

Die Schulordung wird in Punkt I.6. gemäß der Vorlage geändert. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig 
 

 Verlässliche Grundschule 

Das Konzept wird gemäß der Vorlage geändert. Hinsichtlich der 

Notfallregelung wird der Satzteil „…zur zweiten Stunde bestellt …“ 

gestrichen. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig 
 

 Der Vordruck für die Abschlussprojektarbeiten wurde angeglichen 

(ESA/MSA) 
 

 Berufsorientierung 

Das Konzept wird gemäß der Vorlage geändert. 

Der Beschluss erfolgt einstimmig 

 

b) Aus der Elternschaft 

 Andrea Clausen erläutert den Antrag. Es herrschte bei den Eltern eine 

 erhebliche Mißstimmung wegen der mangelhaften Information beim 

 Wandertag am 02.02.2016.  

 Die Schulkonferenz beschließt den vorliegenden Antrag. 

 Der Beschluss erfolgt einstimmig.  

 Es wird ein entsprechender Hinweis im nächsten Elternbrief formuliert. Ebenso 

 wird die Reederei informiert. 
 

c) Aus der Schülerschaft 

 Die Schüler erfragen den Stand der Dinge bezüglich der Floorballlinien in der 

 Turnhalle. Diese werden in den Sommerferien auf den Hallenboden 

 aufgebracht.  

  

TOP 7:  Verschiedenes 

 Holger Mumm teilt mit, dass die Pellwormer Floorballer (U15) als Meister 

 feststehen. Am 29.05 findet das letzte Spiel in Preetz statt. Die Mannschaft 

 wird mit einem Bus hinfahren, damit auch Eltern und Fans mitkommen 

 können. Hierfür wird ein Teilnehmerbetrag erhoben. 



 Die beweglichen Ferientage 2016/2017werden bei 3 Enthaltungen einstimmig 

 auf den 02.06./06.06./ und 07.06.2016 festgelegt. 

 Anmerkung: Die beweglichen Ferientage müssen lt. Auskunft des Schulamtes 

 Nordfriesland müssen jeweils spätestens auf der Schulkonferenz vor dem 

 jeweiligen Schuljahr festgelegt werden. 

 Silke Backsen regt an, das „Klimahaus“ in Bremerhaven zu besuchen (statt der 

 ausgefallenen Paris-Fahrt) 

 Andrea Clausen dankt den Lehrern für ihre Bereitschaft die Stundenzahl 

 aufzustocken. 

 Andrea Clausen fragt nach, wie künftig seitens der Schule mit Notfällen und 

 Ausnahmesituationen umgegangen wird. Die Eltern wünschen sich eine 

 bessere Informationsweitergabe, ob. z.B. der Unterricht stattfindet oder die 

 Kinder nach Hause dürfen. Dies könnte durch eine Versammlung der Schüler 

 in der Turnhalle und Mitteilung an die Eltern per Telefonketten stattfinden. 

 Durch den unter 6.b erfolgten Beschluss wird es zu Situationen wie am 02.02. 

 nicht mehr kommen. 

 

Die Schülersprecherinnen Stella Nommesen und Kerrin Mextorf bedanken sich 

abschließend für die gute Zusammenarbeit im vergangenen Schuljahr. 

 

Die nächste Sitzung findet am 16.11.2016  um 20.00 Uhr in diesem Raum statt. 

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung mit Dank an die Teilnehmer um 21.50 Uhr. 

 

 

 

 

 

 

 

_________________________    ______________________ 

           Vorsitzender       Protokoll 


